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Vorsicht beim Umgang
mit Futterschneider und Silohäcksler
Futterschneider:

Die neuzeitlichen Futterschneider sind mit den notwendigen Schutzvorrichtungen
versehen und müssen deshalb nur noch mit der nötigen Vernunft und Sorgfalt bedient werden.

Da und dort sind aber immer noch ältere Modelle im Betrieb.
Auch diese sollen folgende minimale Schutzvorrichtungen aufweisen (Vergl. Abb. 1 +2):

— Vollständiger Schutz des Zahnrad¬

getriebes 1 (Abb. 1+2)
— Schutzschild hinter dem Messer¬

schwungrad 2 (Abb. 1+2)
— Ausschaltvorrichtung in Form

einer Ausrückvorrichtung 3 (Abb. 1)

— Schutzschild von 60 cm Länge mit
15% Einzug über dem Einlegetrog
4, sofern kein Schalthebel für
Rücklauf vorhanden ist (Abb. 2).

— Die Zuführvorrichtung (Förderket¬
te), insbesondere die hintere
Umlenkrolle, soll auf beiden Seiten
Seitenladen oder -bleche 5 als
Schutz aufweisen (Abb. 2).

— Arretiervorrichtung für das Messer-
Schwungrad 6 (Abb. 2).
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Futterschneider für Handbetrieb soll man nicht auf motorischen Antrieb umstellen, weif
die nötigen Sicherheits- uund Schutzvorrichtungen, wie z. B. Getriebeausrücker, Schutzkasten

über dem Messerschwungrad und Getriebe u. a. m., fehlen und Schwungradbruch

möglich Ist.
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Beim Umgang mit Futterschneidern ist zu beachten:

— Vor Inbetriebnahme den Einlegetrog auf liegengelassene Gegenstände kontrollieren.
Den Kettenzug zuerst rückwärts laufen lassen.

— Rechtzeitiges Schärfen der Messer und Gegenschneiden.

Silohäcksler:

Neuzeitliche Häcksler
(Abb. 3), die nach dem

Schwungrad-Prinzip arbeiten,

weisen die nötigen
Schutz- und Sicherheitsvorrichtungen

auf.
Das Futter darf unter keinen
Umständen mit den Händen
unter die Vorpresswalze ge-
stossen, oder mit den Füssen

im Zuführkanal gestampft
werden.
(Auf dem Bilde sieht man
die Vorpresswalze und die
Ausrückvorrichtung. Das
sperrige Material wird auf
dem Zuführtisch durch eine
ßedienungsperson lediglich
etwas verteilt.)

Wenn an der hintern Umlenkrolle der Förderkette die Schutzvorrichtung fehlt, empfiehlt
es sich, Seitenladen anzubringen (vergleiche Abb. 2 «Futterschneider»).

Beratungsstelle für Unfallverhütung IMA-Brugg
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Zerreiss- und Schneidegebläse

mit blosser Einlegewanne

sind besonders
gefährlich. Wir empfehlen, beim
Kauf solcher Maschinen nur
Ausführungen zu wählen, die
mit einem horizontalen Tisch
mit ausschaltbarer Förderkette

ausgerüstet sind.
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